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Glaube und Erfahrung.
Im Dialog mit Leo Scheffczyk

Intensivwoche für die Studenten und internationale Tagung
zum 100. Geburtstag von Leo Kardinal Scheffczyk

Die Vorträge der Tagung sind auf Italienisch, Deutsch und Englisch. Den 
Teilnehmern werden schriftliche Fassungen auf Deutsch und Italienisch an-
geboten. Die Teilnahme ist möglich in der Theologischen Fakultät oder auf 
Distanz als Videokonferenz (Zoom, durch einen Zugangscode, den das Se-
kretariat nach der Einschreibung mitteilt). Aus organisatorischen Gründen 
sollte die Anmeldung erfolgen bis zum 4. September 2020: das entsprechende 
Formular ausfüllen, das sich auf der Internetseite der Fakultät findet (www.
teologialugano.ch/eventi-e-notizie), und an info@teologialugano.ch senden.
Die Teilnahme ist kostenlos (mit der Bitte um eine freiwillige Spende) und 
richtet sich an alle, die an der Thematik interessiert sind.

Informationen

www.teologialugano.ch

Deutsch
Freitag, 18. September

09.00 	 Dr. Johannes Nebel (Bregenz, Österreich)
	 Der Heilsrealismus als Angelpunkt des theologischen Denkens Leo Scheffczyks 
	 und als Grundlage gläubiger Erfahrung

09.45	 Kaffeepause

10.15 	 Prof. André-Marie Jerumanis  (Lugano, Schweiz)
	 Das „Katholisch sein“ nach Hans Urs von Balthasar und Leo Scheffczyk im Kontext
	 der modernen Globalisierung 
11.15	 Prof. Hans Christian Schmidbaur (Lugano, Schweiz)
	 Die Bedeutung der nichtchristlichen Religionen in der Gnadenlehre 
	 von Leo Scheffczyk 

12.15	 Mittagspause

14.30	 Prof. Manfred Hauke (Lugano, Schweiz)
	 Vorstellung der italienischen Fassung der Dogmatik Scheffczyk-Ziegenaus 

15.00	 Vorstellung der Kardinal-Scheffczyk-Gesellschaft

15.30 	 Diskussion und Abschluss der Tagung (ca. 16.30 Uhr)
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09.00 	 Hl. Messe mit Gerhard Kardinal Müller (Basilica del Sacro Cuore)

10.00 	 Kaffeepause (Facoltà di Teologia)

10.45 	 Begrüßung 

11.00 	 Lectio magistralis von Gerhard Kardinal Müller (Vatikanstadt)
	 Das Axiom „Gratia supponit naturam“. Sinngehalt und gegenwärtige Bedeutung 

12.15	 Mittagspause

14.30 	 Prof. Manfred Hauke (Lugano, Schweiz)
	 Einführung in das Leben und das theologische Werk von Leo Scheffczyk 

15.30 	 Prof. Anselm Ramelow (Berkeley, USA)
	 Philosophische Vorüberlegungen zur theologischen Bewandtnis des Erfahrungsbegriffs

16.30 	 Kaffeepause

17.00	 Diskussion (Abschluss ca. 18.00 Uhr)

Donnerstag, 17. September

Montag, 14. September

Dienstag, 15. September
09.00 	 Prof. Manfred Hauke (Lugano, Schweiz)
	 Das Thema der Erfahrung in der Theologie von Scheffczyk. Allgemeine Übersicht 

09.45	 Kaffeepause

10.15 	 Dr. Helmut Müller (Koblenz, Deutschland)
	 Inmitten der Wirklichkeit. Eine Begegnung zwischen Biologie (Adolf Portmann)
	 und Theologie (Leo Scheffczyk)

11.15 	 Dr. Serafino M. Lanzetta (Lugano, Schweiz)
	 Die kritische Rezeption der pastoralen Konstitution über die Kirche, 
	 „Gaudium et spes“, in Karl Rahner und Leo Scheffczyk

12.15	 Mittagspause

14.30 	 Dr. Martin Lugmayr (Linz, Österreich)
	 Person als Glaubens- und Erfahrungswirklichkeit. Im Dialog mit Leo Scheffczyk

15.30 	 Prof. Richard Schenk (Freiburg im Breisgau, Deutschland)
	 Theologie und „Lebenswirklichkeit“. Zur Unterscheidung und Beziehung 
	 von „loci proprii“	und „loci alieni“ im Gespräch mit Leo Scheffczyk

16.30	 Kaffeepause

17.00	 Diskussion (Abschluss ca. 18.00 Uhr)

09.00 	 Prof. Thomas Marschler (Augsburg, Deutschland)
	 Das Miteinander von „äußerer“ und „innerer“ Gnade. Überlegungen im Anschluss
	 an Leo Scheffczyk

09.45	 Kaffeepause

10.15 	 Dr. Andreas Fuchs (Triesen, Liechtenstein)
	 Was ist „Gnade“? Ist Gnade erfahrbar? Die Entwürfe von Leonardo Boff 
	 und Leo Scheffczyk 

11.15 	 Prof. Manfred Lochbrunner (Berlin, Deutschland)
	 Die Lehre von der Glaubenserfahrung bei Hans Urs von Balthasar und Leo Scheffczyk.
	 Ein Vergleich 

12.15	 Mittagspause

14.30 	 Prof. Imre von Gaál (Mundelein, USA)
	 Der Einfluss der zeitgenössischen Erfahrung auf die Marienlehre. Dogmengeschichtliche
	 Ergebnisse der Habilitationsschrift von Leo Scheffczyk über „Das Mariengeheimnis
	 in Frömmigkeit und Lehre der Karolingerzeit“

15.30 	 Marco Bracchi (Lugano, Schweiz)
 	 Die Erfahrung der Gnade nach Réginald Garrigou-Lagrange und Leo Scheffczyk

16.30	 Kaffeepause

17.00	 Diskussion (Abschluss ca. 18.00 Uhr)

Mittwoch, 16. September

09.00	 Dr. Andreas Jall (Starnberg, Deutschland)
	 Glaube und Erfahrung bei Joseph Ratzinger und Leo Scheffczyk 

09.45	 Kaffeepause

10.15 	 Prof. Andrew Meszaros (Dublin, Irland)
	 Scheffczyk’s reception of Newman’s work “Essay on the Development 
	 of Christian Doctrine”

11.15 	 Prof. Mauro Gagliardi (Rom, Italien)
	 Das Prinzip des et-et: ein Vergleich mit dem Werk „Katholische Glaubenswelt“
	 von Leo Scheffczyk

12.15	 Mittagspause

14.30 	 Prof. Lothar Wehr (Eichstätt, Deutschland)
	 Erfahrung und Exegese im Kontext von Scheffczyk und Schillebeeckx

15.30 	 Prof. João Paulo de Mendonça Dantas (Belém, Brasilien)
	 Leo Scheffczyk in der Erfahrung Lateinamerikas

16.30	 Kaffeepause

17.00	 Diskussion (Abschluss ca. 18.00 Uhr)


